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Bücher

Dr. Léon S. Gaucher, Ciarens VD

Die «Gotteskrieger», die unterschätzte Bedrohung
Schweizerische Vereinigung Pro Libertate, Zollikofen
Erstmals erschienen 2015 und herausgegeben von PIKOM und Pro Libertate

Der Verfasser war einer der

Ersten, der die Entwicklung
des «Heiligen Krieges» in Sy-
rien und seine Unterstützer in
den verschiedensten Teilen der

Welt genau verfolgte. In sei-

ner Broschüre, die erste die-

ser Art in Europa, legt er dar,
dass die «Gotteskrieger» ihren

Kampf gegen die «Ungläubi-
gen» als Verteidigung des Is-
lams für völlig legitim erach-

ten; tatsächlich ist die Religion
nur der Deckmantel für eine
menschenverachtende Ideolo-

gie.
Sehr plastisch und zweifei-

los aufgrund zahlreicher nach-
richtendienstlicher Verbindun-

gen schildert der Autor die

Anwerbungsmethoden junger
Europäer für den «Jihad», de-

ren Reise nach Syrien, um dort
zu blindem Gehorsam bis zu
brutalsten Grausamkeiten und

Ermordungen erzogen zu wer-
den. Eine nachfolgende mili-
tärische Ausbildung lässt viele

zu reinem Kanonenfutter für
Selbstmordattentäter werden.
Dennoch hält der Zustrom an

jungen «Gotteskriegern» un-
verändert an.

Eindringlich wird vor «Rück-
kehrern» gewarnt, die oft Auf-
träge zu Mordanschlägen und
Sabotage in ihrem Heimatland
haben.

Die Broschüre wirft dem
«verschlafenen Westen» vor,
er wolle diesen Terror offen-
bar nicht sehen; das Echo der
meisten Politiker aufWarnun-

gen sei zumeist nur ignorantes

Belächeln, manche Nachrich-
tendienste hätten erst 2010,
also nach sechs Jahren ihre Ar-
beit mit erforderlicher Inten-
sität aufgenommen.

Die Publikation schloss in-
haltlich Ende 2014 mit der
bitter ernst gemeinten Ermah-

nung: «Es ist Zeit aufzuwa-
chen» und prognostizierte wei-
tere «sehr viel schlimmere Ter-
rorakte». Nur wenige Wochen

später erfolgte der Anschlag
auf die französische Satire-

Zeitschrift Charlie Hebdo,
und jetzt stehen wir erschüt-

tert vor den Morden in Paris

und haben ein ungutes Ge-
fühl im Magen, was uns noch

erwartet.

T/towzw Ehc/tf

Karin Münger / Max Ungricht

SWISSNESS
50 Jahre Patrouille Suisse - 25

Verlag Cockpit, Jordi AG, 2014,

Das reichbebilderte und mit
232 Seiten umfangreiche Werk
über die beiden populären
Kunstflugstaffeln der Schweiz,
Patrouille Suisse und PC-7
Team füllt eine weitere Lü-
cke in der aviatikinteressierten

Lesergemeinde. Viersprachig
(dt/fr/en/it), mit 4 ausklappba-

ren, doppelseitigen Umschlä-

gen versehen, wird der Leser in
informativen Skizzenbeschrei-

bungen mit den zu fliegen-
den Kunstfiguren bekannt ge-
macht. Atemberaubende, über-

wiegend farbige Aufnahmen
begleiten die Geschichte der
beiden Formationen: Die
EXPO 19 64 in Lausanne gilt
als Geburtsstunde und Grün-
dungsjahr der PS, mit Haw-
ker Hunter Mk 58, ab 1995
mit Northrop F-5E/F Tiger
im Einsatz; minuziöse Re-

Jahre PC-7 TEAM

ISBN 978-3-906562-43-8

cherche wird ebenfalls dem
PC-7 TEAM seit seinem Grün-
dungsjahr 1989 mit NCPC-7
zuteil.

Die bisherigen und akti-
ven Piloten werden allesamt
in einer Fotogalerie vorge-
stellt, ebenfalls der für den

reibungslosen Flugbetrieb zu-
ständige Technische Dienst.
Die geografische Übersicht
bzw. die eingezeichneten bis-

herigen Vorführorte im Aus-
land sind beeindruckend; bes-

ser verständlich wird jetzt die

landläufige Bezeichnung der
Staffeln «als fliegende Botschaf-

ter der Schweiz», die sogar aus-
serhalb Europas ihre Bewun-
derer finden.

Ein kleiner Wermutstrop-
fen fällt auf die Platzierung des

Inhaltsverzeichnis; dieses fin-
det man weder hinten noch

vorne, sondern versteckt, zwi-
sehen zwei Kapiteln, auf S. 7.

Zu beiden Formationen sind
historische Beiträge der ehema-

ligen Leader enthalten. Diese
stellen objektiv nicht nur den

begeisterten Piloten, sondern
auch den Menschen in den

Mittelpunkt.
Zum Schluss möchte der Re-

zensent eine Passage aus dem
Bericht des bestbekannten Kdt.
der PS, Oberstlt «Dani» Hösli
zitieren. Unter dem Titel «Ma-
donna ziert sich» schildert er
eindrücklich seine Uberzeu-
gungsarbeit für den Auftritt der

Fliegerstaffel am Megakonzert
des US-Stars in Dübendorf.
Hand aufs Herz: Ist das wirk-
lieh das Zielpublikum, das «un-
sere» Patrouille Suisse erreichen

will?
Äcg<?r Cbrazo/cy
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